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der Abge H 0 r n , L a. c k n e r ~ A i g n er und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr und verstaatlichte ~etriebe, 

betreffend die Untersuchung des Rechnungshofes und der Behördenkommission 

bei der VÖEST in Linz. 

Die Geschäftsführuhg des Bundesministeriums für ,Verkehr und verstaa.t­

lichte Betriebe war in letzter' Zeit wiederholt Gegenstand öffantliöherPole­

miken in Presse und Versammlungen. Insbeso.nd0re· wurden einzelne. organisatori­

sche Hass,nahmen des Herrn'Bundesministemals einseit'ig parteiisch erklärt. 

Demgegenüber ist bekamt geworden,'dass beispielsweise die tJbertra~ des 

Koks verkaufes an eine bes~immte, von ein0r verstaatlichten :Bank errichtete 
~' - . 

Gesellschaft direkt über Anregung der Behördenkommission erfolgt isto .... 

Die gefertigten Abgeordneten stellen fest, elass der gesamte Nationalrat 

für die Führung der verstaatlichten Betriebe i~ Rahmender Verfassung eine 
. - d1eses . . 

Mitverantwortung trägt~ Es gehört zur Ausüburig - Mit verantwortungsrechte's ,. 

dass die Abgeord.nete~ zum Nationalrat feststeilen können, ob Angriffe gegen 

Verstaat1ichta Be-yriebe und ihre Widerlegung sachlich begründet sind oder 

nicht. Dazu scheint die Kenntnis jener Feststellungen und Vorschläge Unerläss- . 

lieh, die Von der Behördenkommission gemacht wurden" Auf Grund) dieser amtlichon 

Unterlagen wird es möglich s~in,.in aller Öffentlichkeit festzustellen~ ob 

ein kreditschä.di~ender Rufmord ah den verstaatlichten Betrieben verübt wird. 

Die gefertigten Abgeordneten'richtendaher an den Herrn Dundesministor 

für Verkehr und verstaatlichte Betriebe die nachstehende 

Ist der Herr Bundesminister bereit~ den Abgeordneten zum Nationalrat 

je ein Exemplar des Berichtes zur Verfügung zu stellen, den die Behörden­

kommission über ihre Einschau Uei der VÖEST erstattet hat? 
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